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Handeln und Verkaufen – Marktstände gibt es seit nunmehr 700 Jahren in Leobersdorf. Bereits im Jahr 1313 wurde Leobersdorf zur „Shopping City”.
Zum Jubiläum lebte das Mittelalter mit seinen Märkten in Leobersdorf wieder auf. Im Angebot unter anderem Steinschleudern, Schwerter und Felle.
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ASIA-RESTAURANT
SPEZIALITÄTEN

Hauptstraße 35
2544 Leobersdorf

Tel./Fax: 02256/64 838

Großer Wintergarten

eigener Parkplatz

Gemütliche 
Atmosphäre

Großes Mittagsbuffet

JETZT NEU!

Sushi + Maki  · Thailändisc
he Spezialitäten

Täglich geöffnet: 11.30 – 15.00 Uhr und 17.30 – 23.00 Uhr GANZTÄGIG BUFFE
T!

ANZEIGEN

Tel. 02256/81 61 77
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Ein ereignisreicher Herbst neigt sich dem
Ende zu und wir präsentieren Ihnen die vor-
liegende Ausgabe des Amtsblattes mit
leichter Verspätung. Der Grund für diese
Verspätung ist, dass wir sie brandaktuell
über die Nationalratswahl und das Festwo-
chenende anlässlich „700-Jahre Markt-
recht“ informieren möchten.
Die detaillierten Ergebnisse der National-
ratswahl vom 29. September finden Sie im
Blattinneren. Bedanken möchte ich mich
bei Ihnen aber dafür, dass Sie so zahlreich
an dieser Abstimmung teilgenommen
haben. Obwohl ich im Vorfeld der Wahl 
öfters einige Verdrossenheit erkennen
konnte, haben letztendlich 72% der 
LeobersdorferInnen von ihrem Wahlrecht
Gebrauch gemacht.
Das ganze Jahr über haben uns zahlreiche
Aktivitäten rund um „700-Jahre Marktrecht“
begleitet. Schon im Frühjahr bastelte die
Volksschule eine Straßen-Galerie mit histo-
rischen und bekannten Leobersdorfern, es
wurde eine Sonderbriefmarke aufgelegt,
Luftaufnahmen angefertigt, eine Jubiläums-
Karaffe gestaltet, eine Meilensteintafel an-
gebracht (Hauptstrasse neben RAIKA) und
es werden einige historisch interessante
Häuser beschildert werden.
Der Chor stellt sein Herbstkonzert unter das
Motto „700-Jahre Marktrecht“ und nicht zu-
letzt haben wir ein rauschendes Festwo-
chenende mit einem Open-air Konzert der
SEER, einem Mittelaltermarkt, einer „Zeit-
reise“ und einem Radio NÖ Frühschoppen,
der österreichweit ausgestrahlt wurde, ge-
feiert.

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle
auch bei allen Leobersdorferinnen und 
Leobersdorfern, unseren Vereinen und 
Firmen, die uns das ganze Jahr über bei den
zahlreichen Aktivitäten rund um „700-Jahre
Marktrecht“ unterstützt haben. 
Insbesondere die Organisation des Festwo-
chenendes forderte das Team der Marktge-
meinde, rund um Vizebürgermeister Harald
Sorger und Daniel Szinovatz, auf das äußer-
ste. Rückblickend kann ich nur sagen, es
war den Einsatz wert!
Unser Gemeindegebiet wird bereits seit ca
3.000 v.Chr besiedelt, seit der Besetzung
durch die Römer (ca 15 n.Chr.) ein Handelsort
und 1313 verlieh uns Friedrich der Schöne
das Marktrecht und unser Ortswappen. 
Heute ist Leobersdorf ein Ort, der einerseits
von seiner „Tradition“ als auch andererseits
von seiner „Innovationskraft“ geprägt ist.
Leobersdorf bietet seinen Bürgern echte Le-
bensqualität. Lebensqualität bedeutet nicht
nur, dass man seinen Arbeitsplatz zu Fuß
oder mit dem Fahrrad erreichen kann. Le-
bensqualität bedeutet auch, dass jeder Le-
obersdorfer direkt im Ort eine Fülle von
Lokalen und Veranstaltungen (ca. 110 pro
Jahr) vorfindet, in 10 min die Weiten eines
Natura 2000 Gebietes genießen kann oder
in 30 min sich dem vollen Angebot der
Weltstadt Wien hingeben kann.
Auf Grund unserer verkehrstechnisch gün-
stigen Lage, an der A2 und an der Südbahn,
entwickelte sich Leobersdorf zu einem 
florierenden Wirtschaftsstandort und einer

Einkaufsstadt. Innerhalb Niederösterreichs
ist Leobersdorf Teil der dichtbesiedelten
Wachstumsregion Industrieviertel und be-
findet sich am Südrand der Vienna Region.
Im internationalen Kontext liegt Leobers-
dorf im Wirtschaftsraum CENTROPE (gebil-
det aus NÖ, Teilen der tschechischen
Republik, der Slowakei und Ungarn) – der
Europa Region Mitte.
Stolz sind wir, dass heute 357 Unternehmen
in Leobersdorf angesiedelt sind, die 2.300
Menschen einen Arbeitsplatz bieten. 
Es kommen viel mehr Menschen zum Ar-
beiten nach Leobersdorf als Leobersdorfer-
innen und Leobersdorfer auspendeln um zu
arbeiten.
Wir sind eine tolle Marktgemeinde, viel-
leicht schon bald eine Stadtgemeinde, die
sich nicht zu verstecken braucht und voll
Stolz dieses Jubiläum „700 Jahre Markt-
recht“ feiern kann.
Ich wünsche Ihnen, liebe Leobersdorferin-
nen und Leobersdorfer, viel Freude beim
Lesen dieses Amtsblattes und ich würde
mich sehr freuen, wenn Sie mir schreiben,
was Ihnen bei unseren Veranstaltungen be-
sonders gut gefallen hat oder was wir weiter
verbessern sollen. 

Liebe Leobersdorferinnen,
liebe Leobersdorfer!

Ihr Bürgermeister Andreas Ramharter



700 JAHRE MARKTRECHT IN LEOBERSDORF

Die „Seer“ heizten Leobersdorf ein

Leobersdorfer Erinnerungen in der Zeitkapsel

2000 begeisterte Fans lockte das Open-Air-Konzert der „Seer“ auf den Leobersdorfer Rat-
hausplatz. Die kühlen Temperaturen ließ die Erfolgsband mit einem Hitfeuerwerk locker
vergessen: Von „Junischnee“ bis „Wilds Wossa“ war alles dabei. Bürgermeister Andreas
Ramharter schmunzelnd: „Eine Wiederholung im nächsten Jahr ist nicht ausgeschlossen.“

Nachgefragt!
Das 700-Jahre-Festwochenende ist Geschichte. 
Welche interessanten Zahlen gibt es darüber zu berichten?
Das Jubiläumsfest dauerte 3 Tage, die Vorbereitungszeit dafür allerdings 365 Tage – ein ganzes
Jahr wurden die übers Jahr verteilten Aktivitäten zum Jubiläum geplant, koordiniert und durch-
geführt. Weiters wurden 5.000 700 Jahre Markt-Magazine gedruckt, 700 Liter Jubiläumswein
gekeltert, 100 Karaffensets graviert, 14 bekannte Leobersdorfer von den Volksschulkindern por-
traitiert und 70 Zeitkapseln versiegelt. 

Auch Fragen an Leo? Einfach per Email: amtsblatt@leobersdorf.at – Kennwort „Leo Fragezeichen“

Romantische wie auch fetzige Nummern kamen
nicht zu kurz.

Auch die Bürgermeister der umliegenden 
Gemeinden ließen sich die Versiegelung der Zeit-
kapseln nicht entgehen.

Auch Landesrätin Petra Bohuslav steuerte eine
Zeitkapsel bei.

Bgm. Ramharter, LR Petra Bohuslav und Vzbgm.
Harald Sorger,  (v. l.) versiegeln die Zeitkapseln.

Die „Seer“-Sängerinnen Astrid Wirtenberger (l.) u.
Sabine „Sassy“ Holzinger sorgten für Stimmung. 

Die „Seer“ präsentierten sich backstage wie auf der
Bühne äußert sympathisch.

Österreichwei     

Leobersdorfs Bürgermeister a. D. Anton Bosch (l.) mit
Moderator Thomas Schwarzmann.

Die „Langenwanger Blos“ beeindruckte mit tollen 
musikalischen Einlagen.

Gute Stimmung auch bei den Bewohnern des Leo-
vital.
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Beim Festakt am Sonntag des Jubiläumswo-
chenendes wurden sie feierlich versiegelt:
Die 70 Zeitkapseln, die Leobersdorfer mit
ihrer ganz persönlichen Botschaft gefüllt
haben – seien es persönliche Berichte, Fa-
milienfotos oder Erfahrungen rund ums
Ortsgeschehen. Die 1-Liter-Dosen wurden in
einer metallenen Kiste verstaut und werden
am Rathausplatz vergraben werden. „In
hundert Jahren werden unsere Nachfahren
die Zeitkapseln wieder ausgraben und
sehen, was wir ihnen aus der heutigen Zeit
hinterlassen haben“, so Bürgermeister An-
dreas Ramharter. Das Ereignis wird in der
Leobersdorfer Chronik festgehalten.
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Mittelalterfest für die ganze Familie
Während des gesamten Festwochenendes fand im Volksschulgarten
ein Mittelalterfest statt. Gaukler, fahrende Händler und sogar ein 
Henker drehten die Zeit um einige Jahrhunderte zurück und zeigten
Leobersdorf, wie es vor 700 Jahren ausgesehen haben könnte. 
Die Kinder begeisterten Mittelalter-Vorführungen und kreative 
Märchenerzähler.

Zdenka Wallner-Trieb
Selbständige Bilanzbuchhalterin 

& Unternehmensberaterin

Einnahmen-Ausgaben-Rechnung, doppelte Buchhaltung, 
Lohnverrechnung, Mahnwesen – eine lästige Angelegenheit?

                              Sie brauchen Unterstützung bei Aufbau oder
                              Abwicklung Ihrer Buchhaltung vor Ort?

Sparen Sie Nerven, Zeit und Geld!
Rufen Sie mich an!

Mobil: 0676/620 77 66
office@rwcs.at  · www.rwcs.at

Die Schwertkämpfe waren spektakulär.

Schausteller in historischen Kostümen 
versetzten die Zuschauer ins Mittelalter 
zurück.

Das Bogenschießen war der Hit für die Kids.

Gruseliges Spektakel: Henker 
bei der Arbeit.

Fahrende Händler boten ihre
Waren feil.

Auch Wickie hatte am Mittelalterfest seine
helle Freude.

iter ORF NÖ Frühschoppen 

Die Marketenderinnen der
„Langenwanger Blos“ mit
Vizebürgermeister Harald
Sorger. 

Die Leobersdorfer präsentieren Landesrätin Petra Bohuslav stolz ihren 
Leobersdorf-Janker. 

Die Gemeinderäte Ingrid Rothensteiner (vorne Mitte), Roland Herzog
(3. v. l.) und Johannes Petermair (4. v. l.) waren gemeinsam mit Event-
manager Daniel Szinovatz und Vizebürgermeister Harald Sorger für die 
zahlreichen Aktivitäten im Jubiläumsjahr verantwortlich.   

Seit dem Festwochenende weiß ganz
Österreich, dass unsere Heimatgemein-
de heuer 700 Jahre Marktrecht feiert: 
In einem Frühschoppen, der von Ra-
dio Niederösterreich aus auf allen 
Ö2-Regionalradiosendern ausgestrahlt
wurde, präsentierte sich Leobersdorf als
pulsierender Wirtschaftsstandort mit
hoher Lebensqualität. Die Langenwan-
ger Blos und ein Volksmusik-Ensemble
aus Leobersdorfer Musikschullehrern
mit Direktor Gerald Mittermüller sorg-
ten für die musikalische Begleitung. 
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700 JAHRE MARKTRECHT IN LEOBERSDORF

Auf Zeitreise durch Leobersdorf
Was Leobersdorf ausmacht und warum es
so lebenswert ist: Das war das Thema bei
der „Zeitreise“, die ORF NÖ-Moderator Tom
Schwarzmann, die Musikschullehrer-Band
und natürlich viele verdiente Leobersdorfer
am 2. Abend des Festwochenendes auf der
Bühne gestalteten. Geboten wurde ein
Überblick über die Aktivitäten im Jubilä-
umsjahr genauso wie interessante Fakten
aus der Leobersdorfer Ortsgeschichte: Das
Publikum erfuhr unter anderen, dass der
Kindergarten III einst ein Choleraspital war.
Dieses und noch weitere Gebäude werden
in Kürze mit Haustafeln versehen werden,
die ihre Geschichte erzählen. 

Bürgermeister Andreas Ramharter gab
einen Überblick über 3000 Jahre Besiedlung
in Leobersdorf. Von der Feuerwehr erfuhren
die Leobersdorfer, dass einst der Hunger
eines französischen Soldaten auf ein Hen-
derl einen riesigen Großbrand im Ort aus-
gelöst hatte. Der Franzose schoss mit
seinem Gewehr auf das Federvieh – mit
eben verheerenden Folgen. Doch auch viel
Positives geschah hierorts mit Feuer: Ziegel
für Dächer und Häuser wurden – genauso
wie die wertvolle Blaumalerei der Krügel-
macher – mit der Kraft der Glut erschaffen
und halfen mit, Leobersdorf weit über un-
sere Grenzen hinaus bekannt zu machen.   

GR Johannes Petermair präsentiert eine der Haus-
tafeln, die schon bald einige historische Leobers-
dorfer Gebäude zieren werden.

Der Obmann des Weinbauvereines, Reinhard Dun-
gel, überreicht Tom Schwarzmann eine Flasche der
Jubiläums-Cuvée

Hätte es sie im Mittelalter schon gegeben, wäre
Leobersdorf wohl vor vielen Bränden verschont 
geblieben: die Leobersdorfer Feuerwehr. 

Auch ein Blaumalerei-Geschenk gab es für den
Moderator, überreicht von Sylvia Madl.

Die Rätselrallye der Pfadfindergruppe
Leobersdorf erklärten die Gruppenführer
Sabine Eisenbach u. Gerhard Holzinger.

Der Autor des 700 Jahre Markt Maga-
zins, Peter Bichler.

Andrea Nöbel präsentierte das Leobersdorf-Dirndl.

Die Musikschulband bot eine musikalische Zeitreise.

Feuerkünstler ließen so manchem den Atem stocken. 
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700 JAHRE MARKTRECHT IN LEOBERSDORF

Das Jubiläum mit nach Hause nehmen:
Wasserkaraffenset & Jubiläumsbrot

700 Jahre im 
3D-Video auf der
Kirchenfront Karaffe und zwei Gläsern kostet 15 Euro.

In Karaffe und Gläser eingraviert ist das
700-Jahre-Marktrecht-Logo. Das Jubiläums-

brot, ein g’schmackiges Gersten-
Dinkel-Vollkornbrot, ist in der
schmucken Bäckerei König zu
erwerben.  

Bürgermeister-Gattin Eva Ramharter
(l.) und GR Ingrid Rothensteiner prä-
sentieren die Erinnerungsstücke an
das 700-Jahr-Jubiläum: Karaffenset,
700-Jahre-Marktrecht-Brot und das
700 Jahre Markt Magazin.

Eine bleibende Erinnerung an das Jubilä-
umsjahr ist im Bürgerservice erhältlich: Das
700-Jahre-Wasserkaraffenset bestehend aus

Denksport zum 700-Jahr-Jubiläum
Die Pfadfindergruppe Leobersdorf hat eine
700-Jahre-Rätselrallye erstellt. Sie startet
am 21. Oktober in den Schaufenstern der
Leobersdorfer Geschäftswelt. Teilnahme-

Die außergewöhnliche Projektion verband Ge-
schichte und Moderne.

blätter erhalten Sie im Bürgerservice oder
unter  pfadfinder-leobersdorf.com/700jahre.
Zu gewinnen gibt‘s   fünf „700-Jahr-Packa-
ges“ der Marktgemeinde Leobersdorf. 

Er ist ein ganz besonderer Tropfen: Der
700-Jahre Marktrecht Jubiläumswein. Die
Weinhauer Reinhard Dungel, Richard Fi-
scher, Paul Fridrich, Wolfgang Pöltl,
Anton Rauscher, Franz Scheibenreif und
Bernhard Weiszbart haben aus ihren bes-
ten Weinen eine Cuvée kreiert, die eines
Jahrhundertjubiläums würdig ist: Nur die
besten Tropfen durften ins Barriquefass,
um dort zu einem tief dunkelrot-violetten,
kräftig-würzigen Wein zu reifen. Erhältlich
ist die Jubiläums-Cuvée bei den sieben
Winzern ab Hof, die Bouteille kostet 700
Cent (7 Euro). 

Sie hat ganz schön für Aufsehen gesorgt:
Die 3D-Projektion, bei der mit tollen Effek-
ten zum Marktrechts-Jubiläum auch Schlag-
lichter auf die Leobersdorfer Ortsgeschichte
auf die Pfarrkirche St. Martin reflektiert wur-
den. Dabei haben die Visual Artists von
„Dornröschen“ auf künstlerische Art und
Weise historische Meilensteine wie den
Großbrand im Jahre 1714 oder die Türken-
belagerung spektakulär in Bild und Ton um-
gesetzt. Die Projektion wurde von den
Künstlern auf die Kirchenfassade „maßge-
schneidert“, sogar die Musik wurde eigens
komponiert. Sie haben’s versäumt? In Kürze
wird ein Video davon online zu sehen sein
unter www.leobersdorf.at.

Jubiläumswein

700 Jahre Markt auf 100 Seiten
Das Leobersdorf von heute in all seinen Facetten präsentieren und geschichtliche Fakten
„leicht verdaulich“ servieren – das will „700 Jahre Marktrecht - Das Magazin“, das am
Jubiläumswochenende präsentiert worden ist. Alle Leobersdorfer Haushalte haben das
Magazin bereits erhalten, auch die Amtsblatt-Abonnenten im Ausland werden die Fest-
schrift in ihrem Briefkasten finden. Geschrieben wurde das Magazin vom Triestingtaler
Peter Bichler und seiner Agentur Putz & Stingl, für das innovative und moderne Layout
zeichnet Dorothée Bauer von Delicioussign verantwortlich, die schönen Fotos für das
Hochglanzwerk kommen vom Leobersdorfer Profi Christian Husar.

Modernes Magazin statt schnöder Festschrift: LAbg. Bgm. Christoph Kainz, Landesrätin Petra Bo-
huslav, Bürgermeister Andreas Ramharter und LAbg. Bgm. Josef Balber präsentieren „700 Jahre
Marktrecht – das Magazin“.
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Arbeiten zum Hochwasserschutz gestartet

Retentionsbecken in Planung 
In einem zweiten Schritt hat die Markt-
gemeinde in der Wiesengasse Gründe an-
gekauft. Auf den über 3 Hektar Grund wird
ein Retentionsbecken errichtet werden, das
die Wassermassen bei Hochwasser aufneh-
men soll. Die Planungen sollen bis Jahres-

ende abgeschlossen sein. „Mit diesen Maß-
nahmen werden wir Leobersdorf in Zukunft
besser vor Hochwasserkatastrophen schüt-
zen können“, so Bürgermeister Andreas
Ramharter zufrieden.

Leobersdorf und seine Bürger auf Dauer vor Verwüstungen durch
Hochwasser zu schützen: Dies ist ein besonderes Anliegen von 
Bürgermeister Andreas Ramharter: „Jahrelang wurden unsere Pläne
von uneinsichtigen Grundbesitzern blockiert. Jetzt haben wir eine
Alternative gefunden und können den Hochwasserschutz endlich
angehen!“ Als erster Schritt wurde der Hochwassergraben im oberen
Bereich bis zur Hörbinger-Brücke und auch die Triesting ausge-
schnitten: Zu viele Bäume und Sträucher waren bereits in die Fluss-
bette gewachsen. Nunmehr kann der Graben im Notfall wieder
große Mengen Wasser aufnehmen. Durchgeführt wurden die 
Arbeiten mit Unterstützung der niederösterreichischen Landes-
regierung, Abteilung Wasserbau. 

Damit Leobersdorf von zukünftigen Hochwassern verschont bleibt: Die Arbei-
ten zum Hochwasserschutz haben begonnen.

Hier sollen schon bald die Arbeiten für das Retentionsbecken beginnen.
Die Karte zeigt die Lage des neuen 

Hochwasserschutzes.

Im heurigen Sommer wurden die Beläge 
einiger Leobersdorfer Straßen erneuert:
Unter anderem wurde in der Brucknergasse
(siehe Bild), der Parkgasse und der Lehar-
gasse eine Generalsanierung der Fahrbahn
durchgeführt. 
Im Bild Bürgermeister Andreas Ramharter
(r.) und gGR Walter Cais. 

Sommer für 
Straßensanierung

genutzt
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Sonnenbausteine
in kürzester Zeit 
ausverkauft!

Ein rekordverdächtig heißer Sommer 
im Leobersdorfer Bad

Die Badesaison 2013 war für das Leobers-
dorfer Bad eine sehr erfolgreiche: Fünf
Prozent mehr Besucher konnten verzeich-
net werden, insgesamt suchten rund
42.160 Personen Abkühlung. Und das, 
obwohl der Mai 2013 als besucher-
schwächster Monat seit Jahren zu Buche
schlug: Während in diesem Monat nur
rund 690 Gäste ins Bad kamen, waren es
im Juli fast 19.000, im August 13.245. 
Das Bad war vom 1. Mai bis zum 8. Sep-
tember 2013 geöffnet. „Ab diesem Tag
sind dann die Temperaturen gesunken
und keine Besucher mehr gekommen“, so
Betriebsleiter Eduard Breuer. 

Das Bad war somit an 96 Tagen geöffnet,
2012 waren es 108 Tage gewesen. Den
Tagesrekord hält der 20. Juni mit  1.550
Besuchern. Rekordverdächtig auch die
Temperaturen: „An 32 Tagen kletterte die
Quecksilbersäule auf mehr als 30 Grad“,
berichtet Eduard Breuer. Am 8. August 
erreichte die Temperatur sogar 39 Grad,
während am 23. Mai das Temperaturtief
von nur 12 Grad verzeichnet wurde.

Rathaus erstrahlt in neuem Glanz
Rechtzeitig zu den 700-Jahr-Feierlichkeiten
wurde das Rathaus generalsaniert. Zuerst
wurden die Schäden in der Mauer, die über
die Jahre entstanden waren, ausgebessert

und wieder verputzt. Dann bekam das 
Rathaus einen neuen Anstrich. Im Zuge 
der Sanierung wurden auch die Fenster 
getauscht. 

Einen regelrechten „Run“ gab es auf die
„Sonnenbausteine“, die von der Raiffei-
senbank Leobersdorf angeboten wurden.
400 dieser Anteile à 1000,– Euro wurden
vergeben, sie finanzieren das Photovol-
taikprojekt der Marktgemeinde, das
neben dem Sportplatz errichtet wird. 
Ein Sonnenbaustein entspricht einem
Photovoltaikmodul von 1,5 m2 . Mit dem
Strom aus der Anlage werden das Le-
obersdorfer Bad und die WellnessOase
versorgt werden. 
Raiffeisenbank-Geschäftsstellenleiter
Gerhard Fastenberger: „Erneuerbare Ener-
gie wird immer wichtiger, deshalb haben
wir hier gerne mit der Marktgemeinde zu-
sammengearbeitet.“ 
„Dass die Sonnenbausteine innerhalb von
drei Wochen ausverkauft waren, zeigt 
das große Interesse der Leobersdorfer 
an erneuerbarer Energie und dass diese
zukunftsorientiert denken“, so Bürger-
meister Andreas Ramharter zufrieden. 

Neue Bürgerservicezeiten
am FREITAG!

Das Bürgerservice der Marktgemeinde ändert

seine Öffnungszeiten: Ab sofort ist am Freitag bis

14  Uhr geöffnet. Die weiteren Servicezeiten sind

Montag 7.30 bis 19 Uhr, Dienstag, Mittwoch und

Donnerstag 7.30 bis 16.00 Uhr.

Das Leobersdorfer Busunternehmen Pulay feierte den nach ihm benannten 
„Pulayplatz“ mit einem Fest für Kunden und Freunde. Das Highlight war die Ent-
hüllung des neuen Schildes. Bürgermeister Andreas Ramharter: „Ich freue mich,
dass ein so verdientes Leobersdorfer Unternehmen auf diese Weise gewürdigt
wird.“ Im Bild oben Christian Pulay mit Bürgermeister Andreas Ramharter.



Die Aktion „Ein Stück Ferien“ der Bezirks-
hauptmannschaft Baden ermöglicht Kin-
dern aus benachteiligten Familien schöne
Ferienerlebnisse: In betreuten Camps
können die Jugendlichen unbeschwert
mit Spiel und Spaß die Ferien genießen,
gleichzeitig stehen aber auch geschulte
Betreuer zur Verfügung, die die Kids för-
dern, begleiten und unterstützen. 
Die Marktgemeinde Leobersdorf hat sich
mit 700 Euro an dieser Spendenaktion 
beteiligt und damit einem Kind einen
zweiwöchigen Aufenthalt ermöglicht. 

„Ein Stück Ferien“ 
für Kinder

Bobby‘ Sportshop startet im Bloomfield

Neue umweltfreundliche Baumscheiben
Die Baumscheiben rund um die Bäume in
der Hauptstraße waren in den letzten Jah-
ren unansehnlich geworden: Als Mistkübel,
als Hundeklo oder als Aschenbecher miss-
braucht, waren sie stark verschmutzt. 
Außerdem landeten auch immer wieder
Steine auf der Fahrbahn, wo sie nicht hin-

Der neue Belag der Baumscheiben schützt die Bäume vor Schmutz und lässt Wasser und Luft zu den Wurzeln.

Vizebürgermeister Harald Sorger (l.) überbrachte die
Grüße der Marktgemeinde an Bobby Agboatwala.

Die Unterstützung der Aktion „Ein Stück Ferien“ hat
für die Marktgemeinde Leobersdorf bereits Tradi-
tion. Im Bild v. l. Bezirkshauptmann Heinz Zimper,
Bürgermeister Andreas Ramharter und Susanne 
Stokreiter-Strau, Leiterin Jugendwohlfahrt.

Als erster Mieter hat Bobby’s Sportshop 
sein neues Geschäft im Lifestylecenter
Bloomfield bezogen. 
„Endlich habe ich so viel Platz, dass ich
meine Sport- und Freizeitbekleidung, wie
auch Fahrräder, Schi und Fitnessgeräte

gleichzeitig präsentieren kann“, freut sich
Bobby Agboatwala. Neu bei Bobby ist das
umfassende Schiservice, das vom schnellen
Kantenschleifen auf dem Weg ins Schige-
biet bis zur Rennschipräparierung alles 
bietet. 

LOKALES

gehörten. Die Marktgemeinde hat deshalb
eine saubere und gleichzeitig baumfreund-
liche Lösung gefunden: Der neue Belag, Ter-
raway genannt, ist luft- und wasserdurch-
lässig. Die Bäume können atmen und die
Baumscheiben sehen wieder attraktiv aus,
da der Belag sehr leicht zu reinigen ist. 

Der Leobersdorfer GR Franz Nöbel (2. v. l.) 
meisterte den Tandem-Rundkurs souverän. 

Verregneter 
Radlrekordtag im 
Triestingtal
Von den Regentropfen ließen sie sich
ihren Ausflug nicht verderben: Die rad-
begeisterten Leobersdorfer, die auch
heuer am traditionellen Radlrekordtag
teilgenommen haben. Diesmal war er
als Sternfahrt organisiert, die ins Ziel
nach Weissenbach führte. Dort konnten
die gesammelten Stempel gegen nütz-
liche Accessoires eingetauscht werden,
im Festzelt und bei der Tandem-Rund-
fahrt herrschte gute Stimmung. 
Der Radlrekordtag stand heuer unter
dem Motto „Wir radln für den Klima-
schutz im Triestingtal“. 
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So hat Leobersdorf den Nationalrat gewählt
Bei der Nationalratswahl Anfang Oktober
machten 2.514 Leobersdorfer von ihrem
Wahlrecht Gebrauch. Insgesamt waren
3.473 wahlberechtigt. Damit ergibt sich eine
Wahlbeteiligung von 72,39 Prozent, 2008
waren es noch 76,06 gewesen, ein Minus
von 3,67 Prozent. 2.459 Stimmen waren gül-
tig, 55 ungültig. Das Wahlergebnis brachte
Verluste von fast 7 Prozent für die SPÖ, wäh-

PROMI-FOTO

Von Sportprofi zu Sportprofi – Öster-
reichs erfolgreichsten Olympiasportler,
Felix Gottwald, traf Lisa Gruber, Le-
obersdorfs Aushängeschild in Sachen
Bahnengolf, bei der Sportlerehrung am
Tag des Sports am Wiener Heldenplatz.
Sie wurde für ihre Erfolge bei der Euro-
pameisterschaft 2010 in Italien ausge-
zeichnet – Lisa Gruber wurde dort zwei
Mal Vizeeuropameisterin. 
Im VIP-Zelt entstand dieses Foto: „Felix
ist ein toller Sportler und noch dazu
sehr sympathisch“, so Lisa Gruber. 

Jeder von uns kennt sie – die Promi nenten

aus Film, Funk und Zeitung. Und viele unter uns

sind auch schon dem einen oder anderen per-

sönlich übern Weg gelaufen. Haben Sie noch

ein Foto davon - mit Ihnen und dem „Star“ dar-

auf? Dann schicken Sie uns doch einen Abzug!

Schreiben Sie uns bitte auch kurz, wie sich die

Bege benheit zugetragen hat. Wir freuen uns

darauf in jeder Ausgabe so ein Bild zu veröffent-

lichen.

Bildzuschriften bitte ans Gemeindeamt oder an

amtsblatt@leobersdorf.at schicken.

LOKALES
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rend die ÖVP knapp ein Prozent dazuge-
wann. Auch die FPÖ kann sich über einen
Zugewinn von fast 2 Prozent freuen, das BZÖ
verliert dagegen 5, 7 Prozent. Die Grünen
gewinnen 2 Prozent dazu, FRANK steigt mit
6,1 Prozent und NEOS mit 4,4 Prozent ins
Politgeschehen ein. Auf die Piratenpartei ent-
fallen 1,2 Prozent der Stimmen, die Kommu-
nisten wählten 17 Leobersdorfer: 0,7Prozent. 

SPÖ 31,64 % 778 −6,90 %

ÖVP 19,03 % 468 +0,98 %

FPÖ 25,46 % 626 +1,90 %

BZÖ 2,68 % 66 −5,68 %

GRÜNE 8,78 % 216 +2,00 %

FRANK 6,14 % 151 +6,14 %

NEOS 4,39 % 108 +4,39 %

PIRAT 1,18 % 29 +1,18 %

KPÖ 0,69 % 17 +0,09 %

Partei Stimmenanteil (%) Stimmenzahl Gewinn/Verlust

Das Wohnungsamt der Marktgemeinde hat wieder einige Wohnungen zu vergeben. Der Eigenmittelaufwand liegt 
zwischen 8.000 und 21.000 Euro, die Mieten bewegen sich zwischen 290 und 680 Euro.  

Folgende Wohnungen kommen demnächst zur Vergabe:

 Wr. Neustädterstraße 5-7, 50m² mit Garten
 Wr. Neustädterstraße 5-7, 72m² mit Balkon
 Südbahnstraße 23 ab, 30m²

Weitere Infos erhalten Sie bei Irmgard Greimel am Wohnungsamt der Marktgemeinde unter Tel. 02256/62396 DW 37.

Für LeobersdorferInnen auf Wohnungssuche

 Arbeitergasse 6, 77m² mit Balkon
 Marktplatz 7/BT 1, 72m², ohne Balkon
 Arbeitergasse 2, 82m², Maisonette mit Balkon 

??? Wer kennt wen ???

In den Produktionsräumen eines ehemaligen Leobersdorfer Tradtitionsbetriebs entstand unser
diesmaliges „Wer-kennt-Wen” Foto in den 1970er Jahren.
Erkennen Sie jemanden auf dem Foto wieder? Unter allen, die bis 31. 10. 2013 unter der Telefonnummer
02256/623 96 anrufen und die richtige Lösung wissen, wird ein Essen für  2 Personen in einem Leobers-
dorfer Lokal verlost. Die Gewinnerin der letzten Ausgabe war Manuela Trimmel aus der Mariazeller Gasse 20
in Leobersdorf.
Gemeinde- und Postbedienstete sind aus Gründen der Fairness von der Teilnahme am Gewinnspiel ausgeschlossen!
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Bundesheer-Angelobung in Leobersdorf
Insgesamt 250 Rekruten wurden im Sep-
tember in Anwesenheit von Bundesvertei-
digungsminister Gerald Klug und zahl-
reichen Ehrengästen in Leobersdorf ange-
lobt. Die Grundwehrdiener sind im Panzer-
grenadierbataillon 35 in Großmittel, im

Zahlreiche Schaulustige ließen sich die Angelobung nicht entgehen. 

Landesrat Stephan Pernkopf (l.), Bürgermeister
Andreas Ramharter (Mitte) und Verteidigungs-
minister Gerald Klug (r.) schreiten die Front ab.

Panzerbataillon 33 in Zwölfaxing und in 
der Auslandseinsatzbasis in Götzendorf ein-
gerückt. Das Bundesheer präsentierte sich
mit einer Waffen- und Panzerschau, die Mi-
litärblasmusik unterhielt das Publikum mit
einem Platzkonzert.

Gemma Kleintiere schau’n!
Hasen, Gänse, Tauben und viele 

mehr können Groß und Klein bei der

KLEINTIERSCHAU
am 9. und 10. November 2013 

bewundern. 
Die Kleintierzüchter präsentieren

im Vereinshaus in der Dornauerstraße
von 8 bis 18 Uhr ihre Zuchterfolge. 



13

LEOVITAL

Die Krüglmalerinnen überreichen Bürgermeister Andreas Ramharter den Jubiläumsteller. V. l. Irmgard Greimel,
Sigrid Hreniuk-Rabl, Sylvia Madl, Andreas Ramharter, Lotte Greiner und Susanne Stangl.

Die Krüglmalerinnen haben ein Stück vergessene 
Geschichte wieder aufleben lassen. Hier ihre Kunst-
werke. 

Den Schritt vor den Traualtar haben im Sommer zwei Leobersdorfer Gemeinderäte gewagt. Linkes Bild: GR Harald Pisarik (flankiert von Bürgermeister Andreas Ramharter
und Vizebürgermeister Harald Sorger) heiratete in Bad Gastein Margit Strobl. Rechtes Bild: GR Johann Zöhling gab Doris Gollmann in Burgau in der Steiermark das Ja-Wort.

Auf die Spuren der Leobersdorfer Krüglmacher…
…haben sich einige kreative Leobersdorfer-
innen begeben: Unter der Anleitung der 
bekannten Keramikmalerin Sigrid Hreniuk-
Rabl haben sie die alte Kunst der Blauma-
lerei erlernt und zahlreiche Kunstwerke
gestaltet. Präsentiert wurden diese vor 200
Gästen im Wintergarten des LeoVital. 
Sigrid Hreniuk-Rabl: „Das Interesse der 
Leobersdorfer an dieser Ausstellung über-
wältigt mich. Diese Arbeiten sind die 

Krönung meines Lebenswerkes.“ Lotte Grei-
ner, die auch den Jubiläumsteller für Bür-
germeister Ramharter gemalt hat, schmun-
zelt: „Wenn mir jemand vor Monaten ge-
sagt hätte, dass ich Birnkrüge bemalen
würde, hätte ich ihm nicht geglaubt.“ 
Leobersdorf war einst das Zentrum der 
Rot- und Blaumalerei und belieferte Händler
aus Nah und Fern damit. Für die Ausstellung
haben Leobersdorfer auch Zufallsfunde zur

Verfügung gestellt: z.B. hat Mag. Harald
Auner beim Abriss der alten Apotheke ein
Habaner-Krügerl entdeckt. Auch beim Um-
bau das Stadls beim Pöltl-Heurigen wurden
im Zwischenboden Krügerl-Scherben gefun-
den. 
Die Ausstellung ist noch bis Ende des Jahres
zu besichtigen. 

Neue Lesungen von prominenten Autoren in Leobersdorf
Die Lesereihe „Literatur in Leobersdorf“ bringt
die aktuellen AutorInnen der österreichi-
schen Literaturlandschaft nach Leobersdorf. 
Die nächsten Termine sind:
 Barbara Coudenhove-Kalergi: „Zuhause ist

überall“, 31. Okt.  2013, Vinothek BelVino
 Andrea Winkler, „König, Hofnarr und Volk“,

28. November 2013, Vinothek Bel Vino

 Erika Pluhar, „Die öffentliche Frau –
Eine Rückschau“, 12. Dezember 2013,
Passage Leobersdorf

Alle Lesungen beginnen um 19 Uhr, Eintritt
5 Euro. Die Eintrittskarte gilt als Gutschein
im Wert des Eintrittspreises bei Bücher 
Hikade in Leobersdorf. 

Reservierungen in der Buchhandlung Hikade, 
tel. unter 02256/65 824 oder per E-Mail an
leobersdorf@buecher-hikade.at. 
www.leolit.at
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A-2544 Leobersdorf / Austria
Hirtenbergerstraße 1 
Tel.: +43 (0) 22 56 / 622 97 0
Fax: +43 (0) 22 56 / 622 97 19
office@gwt.at – www.gwt.at

Wo man sich trifft – und gerne wiederkommt!

Gasthaus „das Amt“
Christine Löffler
2544 Leobersdorf
Marktplatz 5
Tel. 02256/622 73

Regionale Spezialitäten – Täglich Menü – Themenabende
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Hauptrolle für Susanne Wuest in Ulrich Seidl-Film
Die Karriere der Leobersdorfer Schauspielerin Susanne Wuest erreicht einen neuen Höhe-
punkt: Im Psychothriller „Ich seh / Ich seh“ spielt sie in einer Produktion von Ulrich Seidl
eine Mutter, die nach einer Schönheitsoperation zu ihren Zwillingssöhnen aufs Land zu-
rückkommt. Diese zweifeln allerdings bald daran, ob diese Person wirklich ihre Mutter ist –

bis sich die Situation zuspitzt und eine grau-
envolle Wendung nimmt... Der Film entstand
diesen Sommer an der
österreichisch-tsche-
chischen Grenze, ist
bereits abgedreht und
kommt 2014 in die
Kinos. Regie führten
Veronika Franz und
Severin Fiala. 
www.susannewuest.com

Neue Angebote im Eltern-Kind-Zentrum Triestingtal So schützen Sie sich
vor Dämmerungs-
einbrüchen
Herbstzeit ist leider 
auch Einbruchszeit:
Im Schutz der 
Dämmerung 
erkennen Diebe 
leicht, ob je-
mand zuhause 
ist oder nicht
und nutzen 
ihre Chance. 
Mit diesen Maßnahmen machen 
Sie den Einbrechern das Leben schwer: 

 Bringen Sie im Außenbereich Bewe-
gungsmelder und starke Beleucht-
ung an, damit das Licht anzeigt,
wenn sich jemand dem Haus nähert.

 Wenn Sie abends nicht zuhause sind,
lassen Sie ein Licht brennen oder
programmieren Sie eine Lampe mit
einer Zufalls-Zeitschaltuhr.

 Ersuchen Sie bei längerer Abwesen-
heit einen Nachbarn, die Post aus
dem Briefkasten zu nehmen, um das
Haus oder die Wohnung bewohnt er-
scheinen zu lassen. Aus demselben
Grund im Winter Schnee räumen
oder räumen lassen.

 Lassen Sie keine Leitern, Kisten oder
andere Dinge, die dem Täter als Ein-
stiegs- bzw. Einbruchshilfe dienen
könnten, im Garten liegen.

 Nutzen Sie die kostenlose und objek-
tive Information durch die Kriminal-
polizeiliche Beratung, wenn Sie an
die Anschaffung eines Alarmsystems
denken.

 Zeigen Sie verdächtiges Verhalten in
Ihrer Nachbarschaft bei der Polizei-
inspektion Leobersdorf unter Telefon
059 133/3308 an. 

Eine Leobersdorferin, die
Weltkarriere gemacht hat:
Susanne Wuest

Wer sich für Babymassage, ayurvedisch Ko-
chen, Yoga oder Zumba für Mamas mit kos-
tenloser Kinderbetreuung interessiert, der
ist im Eltern-Kind-Zentrum (EKIZ) Triesting-
tal genau richtig. 
Seit einem halben Jahr gibt es das Angebot
des EKIZ mit der Zentrale in Hirtenberg
gleich neben dem Gemeindeamt. Dort fin-
den auch die meisten Kurse statt. In Le-
obersdorf bietet die Kinder- und Eltern-
beraterin Elisabeth Grill Erziehungstipps
und Hilfe für Familien in schwierigen oder

neuen Situationen an – wenn etwa ein Ge-
schwisterkind kommt oder bei Verhaltens-
auffälligkeiten im Kindesalter. 
Die Leobersdorfer Kindergartenpädagogin
Michaela Stickler leitet in Hirtenberg eine
Spielgruppe, jeweils Mittwoch, 9 bis 10.30
Uhr. Im Pfarrhaus der Pfarre Leobersdorf
treffen sich an jedem ersten Mittwoch im
Monat Mamas und ihre Kinder bis zum Kin-
dergartenalter zum entspannten Plaudern
beim Babytreff. 
Mehr Kurse: www.ekiz-triestingtal.at

Kletterpavillon am Peilstein
Auf dem Gipfel des Peilsteins ist ein Kletterpavillon mit Kletterwand eröffnet worden.
Er stellt damit den Abschluss des  5,5 Kilometer langen Peilstein-Erlebnisweges dar,
der spielerisch und abwechslungsreich in 16 Stationen das Thema Klettern vor allem
Kindern näherbringt. Startpunkt des Erlebnisweges ist in Nöstach. 
www.erlebnisweg-peilstein.at

Beim Peilsteinhaus wartet ab sofort ein Kletterpavillon mit Kletterwand auf die Sportbegeisterten.
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täglich von 11 bis 23 Uhr

Sie finden uns am Beginn des Ortszentrums (Hauptstraße 4) Tel. 02256/635 24 oder 0699/101 54 650

Unser Name steht seit 7 Jahren
für die Qualität der japanisch-koreanisch-

thailändischen Küche!
Schätzen Sie außerdem 
eine entspannte, familiäre Atmosphäre?

Dann besuchen Sie uns doch – und überzeugen Sie
sich selbst!

Klein aber fe
in!

JAPANISCH-KOREANISCH-THAILÄNDISCHE KÜCHE
Kalte- und warme Vorspeisen
Suppen
Mittagmenüs
Spezial Menüs
Warme Spezialitäten
Ausgewählte Salate
Sushi
Maki
Sashimi
Bulgogi

2544 Leobersdorf, Marktplatz 4, Telefon 0 22 56/622 66
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. . . Edmund Dorner zum 80. Geburtstag . . . Anna Fleck zum 80. Geburtstag . . . Gustav Berger zum 80. Geburtstag

. . . Theodor Wiche zum 80. Geburtstag . . . Christine Vlassek zum 80. Geburtstag. . . Gertrude Mayer zum 80. Geburtstag

. . . Ing. Otto Deubel zum 80. Geburtstag . . . Hildegard Seemann zum 80. Geburtstag

Wir gratulieren herzlich .. . .

. . . Karl und Anna Fischer zur Eisernen Hochzeit . . .Josef und Leopoldine Schweiger zur Goldenen Hochzeit

UNSERE JUBILARE

...unseren
Jubilaren!

17
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HOCHZEITENWAS IST LOS

Bestattung KILLIAN
Inh. Walter Cais

2544 Leobersdorf, Hauptstraße 8
Telefon 02256/62205
bestattung.killian@aon.at

Im Trauerfall rund um die Uhr für Sie erreichbar!

OKTOBER 2013

Fr.     25.           Jungbürgerfeier der Marktgemeinde

Sa.    26.           Fitlauf + Fitmarsch, Beginn 9.00 Uhr

Sa.    26.           Museumsverein Leobersdorf:  Tag der offenen Tür und Herbstflohmarkt im LEUM

Sa.    26.           Feuerwehrturm geöffnet von 9 – 12 Uhr – Möglichkeit zur Besichtigung

So.    27.           B.G.S.C. ASKÖ-RAIBA Leobersdorf: Seniorentreffen, Miniaturgolfplatz Leobersdorf

NOVEMBER 2013

Fr.     01.           Feierliche Kranzniederlegung durch Gemeinderat, Feuerwehr, Rotes Kreuz, ASBÖ, 
                         Kriegsopferverband und TV Friesen am Friedhof Leobersdorf (9.30 Uhr) und beim 
                          Kriegerdenkmal in der Südbahnstraße (10.30 Uhr)

Sa.    02.           Pfarre Leobersdorf: Allerseelenmesse und Requiem, Beginn 18.30 Uhr

Sa.    09. –        Kleintierzuchtverein Leobersdorf:  
So.    10.           Kleintierschau im Vereinsheim, Dornauerstraße, 8.00 - 18.00 Uhr

So.    10.           Jahrmarkt in der Südbahnstraße

Fr.     22. –        Zukunft Leobersdorf: 
So.    24.           Christkindlmarkt am Rathausplatz

Sa.    23.           Pfadfindergruppe Leobersdorf: Bunter Abend im Pfarrsaal, Beginn 16.30 Uhr u. 19.00 Uhr

Sa.    23.           Zukunft Leobersdorf: Offizielle Eröffnung des Christkindlmarktes, 17.30 Uhr

So.    24.           Pfadfindergruppe Leobersdorf: Bunter Abend im Pfarrsaal, Beginn 18 Uhr

Sa.    30.           Pfarre Leobersdorf: Adventkranzweihe, 18.30 Uhr

Fr.     29. –        Zukunft Leobersdorf: 
So.   01.            Christkindlmarkt am Rathausplatz

DEZEMBER 2013

Do.   05.           Pfadfindergruppe Leobersdorf: Nikolausaktion ab 16 Uhr

Fr.     06. –        Zukunft Leobersdorf: 
So.    08.           Christkindlmarkt am Rathausplatz

Fr.    06             LeoS: Weihnachtsmarkt, Leovital

So.    08.           ASC Leobersdorf: 9. Alfred Heiden-Gedenkturnier, ab 9.00 Uhr, Hauptschulhalle Leobersdorf

Fr.     13. –        Zukunft Leobersdorf: 
So.    15.           Christkindlmarkt am Rathausplatz

Sa.    14.           TV Friesen: Julfeier mit Schauturnen in der  Hauptschule Leobersdorf, Beginn 18.00 Uhr

So.    15.           Chor Leobersdorf: Adventkonzert 

Fr.     20. –        Zukunft Leobersdorf: 
So.    22.           Christkindlmarkt am Rathausplatz

So.    22.           Pfarre Leobersdorf: Adventstunde im Pfarrsaal, 17.00 Uhr

Di.    24.           Pfarre Leobersdorf: Kinderweihnacht in der Pfarrkirche, 16.00 Uhr

Di.    24.           Pfarre Leobersdorf: Heilige Christmette in der Pfarrkirche, 22.30 Uhr

Di.    31.           ÖGV: Silvestermarsch

Di.    31.           B.G.S.C. ASKÖ-RAIBA Leobersdorf: Silvesterturnier, Beginn 13 Uhr

Di.    31.           Pfarre Leobersdorf: Jahresabschlussmesse, 18.30 Uhr

Wo man sich wohlfühlt!
www.leobersdorfer-heurige.at
Heurigentelefon:
02256/628 66 66

Gratzer Martin & Unger Alexandra

Dzinovic Mirzad & Mehic Majda

Kolar Alfred & Stern Dagmar

Köberl Christian & Mag. Gasparik Ivana

Köhrl Wilfried & Szegner Regina-Maria

Coricovac Ilie & Sajben Liliana

Krenmayr Jürgen & Weber Sabine

Hacker Martin & Zenz Verena

Mag. Zöhling Johann & Dr. Gollmann Doris

Kress Benjamin & Janisch Jennifer-Janine

Hamza Bajram & Bunjaku Michaela

Petz Rene & Friedl Katharina

Bosezky Daniel & Oltean Camelia

Özdemir Cihangir & Nikolova Desislava

Haruk Alexander & Piribauer Sabine

Kotsch Erwin & Stickler Ernestine

Leidl Klaus & Snopek Sandra

Ing. Sittler Thomas & Mag. Schiehsl Katharina

Gratzl Werner & Frühauf Karin

Mitterbauer Roman & Vogl Lenka 

Petz Christian & Binder Silvia

Özyürek Burak & Erdogan Rabia-Hatica

Rabl Stefan & Feike Susanne

Sykora Peter & Esche Elisabeth

Schöfer Roman & Schruf Eva-Maria

Waldhauser Johannes & Mayr Susanne

Mag.Markovits Michael & Oppenauer Verena

Parzer Stephan & Bader Stefanie

Bünder Volker & Frais-Kölbl Alina

Eisenkolb Philipp & Prieschl Denis
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EHRUNGEN

ÄRZTEDIENSTE

TODESFÄLLE

GEBURTEN

Oktober 2013:

19./20.      Dr. Slezak Richard                             Kottingbrunn                         02252/761 03

20./26.      Dr. Resinger Thomas                          Hirtenberg                             02256/811 41 

20./27.      Dr. Klinger Erich                                Leobersdorf                           02256/641 11

November 2013:

03./01.      Dr. Unger Wolfgang                           Leobersdorf                           02256/623 88

02./03.      Dr. Lesch Elisabeth                            Enzesfeld                              02256/821 88

09./10.      Dr. Ljiljana Durovic                            Hirtenberg                             02256 / 815 05

16./17.      Dr. Schadauer Wolfgang                    Kottingbrunn                         02252/761 05

23./24.      Dr. Zsacsek Hildegard                        Enzesfeld                              02256/829999

30./31.      Dr. Zak Anna                                     Kottingbrunn                         02252/709 99

Dezember 2013:

07./08.      Dr. Slezak Richard                             Kottingbrunn                         02252/761 03

14./15.      Dr. Resinger Thomas                          Hirtenberg                             02256/811 41

21./22.      Dr. Klinger Erich                                Leobersdorf                           02256/641 11 

20./25.      Dr. Lesch Elisabeth                            Enzesfeld                              02256/821 88 

20./26.      Dr. Ljiljana Durovic                            Hirtenberg                             02256 / 815 05

28./29.      Dr. Schadauer Wolfgang                    Kottingbrunn                         02252/761 05

80 Jahre:

Edmund Dorner, Ing. Viktor Kaplan-Gasse 14

Anna Fleck, Hauptstraße 6

Gustav Berger, Franz Schubert-Gasse 23

Theodor Wiche, Enzesfelder Straße 11/8

Gertrude Mayer, Färbergasse 7/20

Edith Borchers, Joseph Haydn-Gasse 12

Ing. Otto Deubel, Färbergasse 7/29

Hildegard Seemann, Rathausplatz 1

Christine Vlasek, Färbergasse 7/30

Herta Steinhauser, Südbahnstraße 5

Goldene Hochzeit:

Josef und Leopoldine Schwaiger, 
Heugasse 8b

Günther und Christine Schuster, 
Enzesfelder Straße 9/33

Norbert und Christine Kurz, 
Hauptstraße 15

Eiserne Hochzeit:

Karl und Anna Fischer, 
Feldgasse 7

Wir danken der 

herzlich für die Unter stützung 
und für die Bereit stellung 

von Fotos.

27.06.2013 Scharb Fritz (70)

11.07.2013 Willigshofer Berta (88)

25.07.2013 Rotter Kurt (77)

28.07.2013 Diensthuber Josef (82)

01.08.2013 Ammann Christa (69)

09.08.2013 Frühwirt Ingeborg (87)

17.08.2013 Scheibelauer Ingeborg (91)

21.08.2013 Peteln Erich (73)

22.08.2013 Hauptmann Waltraud (85)

25.07.2013 ZEILER Tobias Robert Bernd
Wittmannsdorfer Hof 2/3

01.08.2013 ILINCIC Luca
Ing. Viktor Kaplan-Gasse 10

08.08.2013 SZEGNER Emily
Arbeitergasse 4/1/3

19.08.2013 BREUER Lina Alexis
Hauptstraße 1/14

07.09.2013 JACOT Paul
Lisztgasse 17

08.09.2013 FRIED Emmilotta Helga 
Spitalgasse 5/Haus 31

10.09.2013 MOSER Neele Marie Ida
Franz Lehar-Gasse 18/Haus 26

16.09.2013 YILDIRIM Safak
Marktplatz 6/2

07.06.2013 AHMETAJ Aurel
Hauptschulplatz 2

07.06.2013 BELEKI Anna
Arbeitergasse 8a/6

21.06.2013 STÖGER Raphael Peter
Hauptstraße 1/2

05.07.2013 UGURLU Nisa
Arbeitergasse 18/10

10.07.2013 FASTENBERGER Isabella Emma
Friedhofstraße 12

19.07.2013 RIBARSKI Roman Alfred Gerhard
Ing. Viktor Kaplan-Gasse 20                      

21.07.2013 MELMUK Stella
Wittmannsdorfer Hof 3/10

22.07.2013 DEMIRCI Fatma
Arbeitergasse 16/8

27.08.2013 Kopecky Inge (72)

31.08.2013 Komarek Wilhelm (79)

07.09.2013 Krammer Gabriele (79)

11.09.2013 Gödl Franz (71)

16.09.2013 Haas Eleonore (71)

24.09.2013 Satter Franziska (88)

24.09.2013 Schmid Edeltraud (77)

28.09.2013 Plank Elisabeth (93)
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Maria Mitterbauer
Ges.m.b.H.

Putzerei
Wäscherei
Bügelstube

Leder-, Pelz-,
Teppichreinigung

Näh- u. Schuhservice

2544 Leobersdorf, „Leo-Park“, Europastraße 5
Telefon 0699/123 52 099

Mo – Fr: 8.30 bis 18.30 Uhr   –   Sa: 8 bis 13 Uhr

Kropiunik-Bau GmbH
Felix-Hahn-Straße 2
9020 Klagenfurt

Tel.: 0463/599 000-Fax DW 20
e-mail: klagenfurt@kropiunik-bau.at

2544 Leobersdorf
Tel.: 0664/383 00 80

GES. m. b. H.

CHRISTIAN GOLDHAHN
Rauchfangkehrermeister

Betrieb: 2544 Leobersdorf, Augasse 4
Büro: 2560 Berndorf, C.v.Hötzendorfstr. 13

Tel.: 02672/84 996, Fax DW 4

ANZEIGEN
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Präsentierten das neue LEUM-Rätselheft (v. l.): Raiffeisenbank-Geschäftsstellenleiter Gerhard Fastenber-
ger, Kultur-Vermittlerin Helga Steinacher, Bürgermeister Andreas Ramharter und LEUM-Kassier Josef 
Hostin mit Emma, Sophie und Anna. 

Eine Petroleumlampe
zum Ausmalen, Völ-
ker in Leobersdorf im
Buchstabensalat und

Malen nach Zahlen mit den Awaren: Eine
Rätselrallye durch das Lichtmuseum LEUM
bringt ab sofort Kindern bis 10 Jahre die
„G‘schicht vom Licht“ auf spielerische Art
und Weise näher. 
„Mit diesem Rätselheft möchten wir ganz
gezielt den jungen Gästen einen spannen-
den Museumsbesuch bieten“, so Bürger-
meister Andreas Ramharter, „das LEUM wird
somit zum perfekten Wochenendprogramm
für Familien – und das mitten im Ort.“ 
Umgesetzt werden konnte das Kinderpro-
gramm durch die großzügige finanzielle Un-
terstützung der Raiffeisenbank Region
Baden. Geschäftsstellenleiter Gerhard Fa-
stenberger: „Das LEUM verknüpft die Ge-
schichte des Lichts eng mit der Ortsge-
schichte Leobersdorfs. Diesen Bezug zu den
Menschen im Ort leben auch wir in der
Raiffeisenbank und unterstützen deshalb
gerne dieses Projekt.“ Erstellt wurde die
Rätselrallye von Kulturvermittlerin Helga
Steinacher. Sie hat jahrelang die Kinderan-
gebote für die Ausstellungen auf der Schall-
aburg konzipiert. Die jungen Grafikerin Katja

Auf Rätselrallye durchs LEUM

Hasenöhrl gab dem LEUM-Maskottchen
„Kerzerl“ ein Gesicht. 
Das Maskottchen begleitet die Kinder bei
ihrer Entdeckungsreise durch das LEUM: 
Sie holen sich bei einzelnen Exponaten ein
Rätselblatt, alle Blätter werden am Ende der
Ausstellung zu einem Rätselheft gebunden.

Wer das Lösungswort erraten hat, bekommt
sogar einen Stickerbogen geschenkt. 
Das LEUM ist an Sonntagen von 14.00 bis
18.00 Uhr geöffnet. 
Der Eintritt beträgt 3,– Euro, mit Ermäßi-
gung 2,– Euro. 
Gratis-Eintritt mit der NÖ Card.

Im Rahmen des Projekts „Essbares Leobersdorf” wurde neben dem
Landeskindergarten IV (neben dem Volksschulparkplatz) ein 
ganzes Kukuruzfeld gepflanzt.
Dieser Kukuruz wurde für alle Leobersdorfer gepflanzt, jeder kann
sich dort nach Belieben selber seinen frischen Maiskolben pflük-
ken und zB. zum Grillen mit nach Hause nehmen!

Gratis Kukuruz für alleHilfe für Hochwasseropfer überbracht

Die Familie Lembeck und der Emmersdorfer Bürgermeister Erwin 
Neuhauser (2. v. r.) freuten sich über die Leobersdorfer Spenden, 

überbracht von GR Ingrid Rothensteiner (2. v. l.) und Eva Ramharter (r.).

Beim Leobersdorfer Sommerzaubern wurde auch an jene ge-
dacht, die das Schicksal hart getroffen hat: Der Erlös der eigens
dafür eingerichteten Sektbar beim Konzert des Nockalm Quin-
tetts wurde der vom heurigen Juni-Hochwasser schwer betrof-
fenen Familie Lembeck aus Emmersdorf bei Melk gespendet.
Die Idee für die Sektbar kam von GR Ingrid Rothensteiner und
Bürgermeister-Gattin Eva Ramharter, die die stolze Summe von
1500 Euro auch persönlich überbrachten. „Da Hochwasser auch
bei uns in Leobersdorf in der Vergangenheit schon viel Schaden
angerichtet hat, ist es für uns selbstverständlich, in einer sol-
chen Situation zu helfen“, ist Bürgermeister Andreas Ramharter
von der Wichtigkeit rascher Unterstützung überzeugt.  
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700 JAHRE PFARRESOZIALES

Seit Jänner 2012 bietet der Verein men-
schen.leben Lernbetreuung für schulpflich-
tige Jugendliche mit Sprach- und Bildungs-
defiziten im Alter von 10 bis 15 Jahren an.
Das grundlegende Ziel ist die Sprach- und
Bildungsförderung von Kindern und Jugend-
lichen mit nicht-deutscher Muttersprache.
Von Anfang an konnte der Verein men-
schen.leben das Erfolgsprojekt Lernbetreu-
ung mit der engagierten Unterstützung der
Gemeinde Leobersdorf, Direktor Beck und
dem Schulpersonal an der Informatik-Mit-
telschule Leobersdorf umsetzen. Zweimal
wöchentlich, im laufenden Semester mon-
tags und mittwochs, findet die Lern- und
Hausaufgabenbetreuung statt. Im Schuljahr
2012/2013 wurden insgesamt 25 Kinder im

Bewegung für den
guten Zweck

Lernbetreuung vom Verein „menschen.leben” zeigt Erfolge

Alle Menschen wollen aktiv am Leben teilhaben, auch dann, wenn die Mobilität nachlässt.
Die Erhaltung der Lebensqualität im Alter ist ein wichtiges Anliegen der Caritas, die bei
Hauskrankenpflege und Heimhilfe unterstützend zur Seite steht. Für Auskünfte über diese,
als auch alle weiteren Angebote wie mobile Physio- und Ergotherapie,Vermittlung von
24h-Notruftelefon und Angehörigenberatung steht Ihnen das Team Sozialstation Leobers-
dorf gerne zur Verfügung. Infotelefon: 02256-63 639 oder 0664/462 57 38. 

Zuhause leben – die Caritas hilft!
Pilates und Co einmal anders – Der Vor-
schlag von Trainerin Bettina Rattaj einmal
nicht nur für die eigene Fitness sondern auch
für den guten Zweck zu trainieren fand bei
ihren Stammteilnehmern großen Anklang.
Außerhalb der regulären Stunden wurde an
der Körperhaltung gearbeitet, die Muskulatur
trainiert und für die gute Sache geschwitzt.
Auch der Muskelkater wurde gerne in Kauf
genommen. Das Ergebnis: Insgesamt 130,–
Euro konnten an den „Leobersdorf hilft“-Fond
übergeben werden. 

Alter von elf bis vierzehn Jahren beim Erle-
digen von Hausaufgaben unterstützt. „Um
den speziellen Bedürfnissen der Schülern
gerecht zu werden, wird auf kreative und
spielerische Lernzugänge gesetzt. Damit
soll eine Abwechslung zum Regelunterricht
hergestellt werden um Lerninhalte von

einer anderen Seite kennenzulernen und zu
vertiefen. In Kleingruppen von maximal
zehn Schülern können die beiden Lernbe-
treuerinnen individuell Schwerpunkte set-
zen und auf die Bedürfnisse der Schüler
eingehen“, erklärt Projektkoordinatorin
Lisa-Maria Strobl. 
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Boutique „SEVEN“: 
„Unsere Kundinnen sollen sich wie

im 7. Himmel fühlen“

Bloomfield 
lädt zur 
Eröffnung

Passage erhält Zuwachs – 
Schlossboutique wird „Cepra”

Seit kurzem befindet sich in der Haupt-
straße die Boutique „SEVEN“. Die Besitze-
rinnen Gudrun Gutmann und Jasmina
Biberle legen besonderen Wert auf kompe-
tente, und persönliche Beratung. Ihre Kun-
den sollen sich bei ihnen wohlfühlen und in
angenehmer Atmosphäre ihren individuel-
len Bedürfnissen entsprechend beraten 
werden. 
Die Räumlichkeit von SEVEN ist zwar klein,
das Angebot aber fein: stylische, tragbare
und leistbare Modelle für jede Altersklasse
werden angeboten. Die Bandbreite reicht
von elegant bis hin zu sportlich, jedes Mo-
dell ist ein „Eyecatcher” mit dem gewissen
Wow-Effekt. Auch für vollschlanke Damen
gibt es reichlich Auswahl.
Das Sortiment wird ständig gewechselt: alle
zwei Wochen kommen Lieferungen aus
Frankreich, alle vier Wochen trifft die Neu-
ware aus Italien ein. Es lohnt sich also, 
regelmäßig vorbeizuschauen, um sich von
den neuen Trends verzaubern zu lassen!

Am 17. Oktober ist es soweit. „Bloom-
field“ feiert am ehemaligen Leoville-
Gelände Eröffnung. „Bloomfield ist ein
Ort mit Charakter, der zum Einkaufen
und Verweilen in einem einzigartigen
grünen Ambiente einlädt. 

Bloomfield ist einfach wohltuend an-
ders“, so die Unternehmer Michaela und
Christian Blazek, die für „Bloomfield“
ein neuartiges Konzept geschaffen
haben. Als Vorbild dienen Lifestyle Cen-
ter, Einkaufszentren mit zusätzlichen
Angeboten für Erholung und Freizeit,
einem internationalen Trend weg von
reinen Shoppingzentren, hin zu Unter-
haltung und längerer Aufenthaltsdauer.
Heimische Produkte und internationaler
Anspruch sollen hier zusammengeführt
werden. 
All zu viel hat man vorab noch nicht ver-
raten, unter anderem werden im Bloom-
field namhafte Marken wie „River
Woods“, „Rich & Royal“ oder „Blutge-
schwister“ vertreten sein. Ergänzt wird
das Angebot von regionalen Unterneh-
men wie „Veggiefriends“, „Chwala 
Blumen“, der Buchhandlung Kral und
Bobby´s Sportshop. 

Der Obmann des Wirtschaftsausschusses 
GR Gerhard Stampf besuchte Jasmina Biberle
(links) und Gudrun Gutmann anlässlich der  

Geschäftseröffnung. 

Christian und Michaela Blazek

Anfang Oktober hielt die neueste Schuh-
mode aus Spanien Einzug in der Passage.
Marianne Reinhart und Marina Brandstätter
bieten Schuhe und Taschen von Cuplé, die
erstmals in Österreich vertreten sind. 
Vor beinahe zwei Jahren hat Irene Parzer
die Schloss Boutique von Kottingbrunn
nach Leobersdorf übersiedelt. „Nun habe ich
mich eingelebt und die Zeit für weitere Ver-
änderungen ist gekommen!“, meint Frau
Parzer verschmilzt lächelnd. 
Nach einer kurzen Umbauphase wird sich
nicht nur die gewohnte Einrichtung, sondern
auch der Name „Schloss Boutique“ in eine
lieb gewordene Erinnerung verwandeln. 
Im neuen, modernen Style öffnete am 
4. Oktober gemeinsam mit dem Schuh-
Salon Cuplé, auch Parzer ihre Pforten. „Mit
spritziger Mode für alle Altersgruppen,
neuen Partnerfirmen und gewohnter Herz-
lichkeit starten wir in eine neue Ära“, freut
sich die gebürtige Badenerin auf ihr neues
Geschäft. 
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Neuer Fleischhauer im Zentrum von Leobersdorf

    
  

Rar sind sie geworden, die echten Fleisch-
hauer, wo die Vitrinen noch frei von folier-
tem Fleisch und Schaumstoff-Tassen sind.
Umso erfreulicher, dass die Marktgemeinde
Wolfgang Stefan zur Neueröffnung im ehe-
maligen Geschäftslokal der Fleischhauerei
Linsbichler, Hauptstraße 5a. gratulieren
kann. Die Kunden sind vom neuen Geschäft
begeistert. Helle Flächen und eine gut sor-
tierte Vitrine vermitteln Handwerklichkeit,
Tradition und Fleischerkunst. „Ich arbeite in
einer Nische, in der ich ganz auf Qualität
setzen kann, weil meine Kunden dies schät-
zen“, so Stefan. Verkauft werden Produkte
aus der Region – Rindfleisch aus dem Trie-
stingtal, Schweinefleisch aus der Umge-
bung von Leobersdorf und Lammfleisch vom
Biobauern Bader.Neben Bioprodukten aus

der Region wie Honig, Met, Teigwaren und
Öle ist Wolfgang Stefan stolz auf seine
warme Theke. „Ich verkaufe Produkte aus

der Region, die handwerklich nach alter
Tradition hergestellt werden. Ohne chemi-
sche Konservierungsmittel. Einfach gut.“

Rudolf Radasics ist mit seinem Akku & Batterie Fachhandel RADI
in ein größeres Geschäft in die Hauptstraße 5 in Leobersdorf über-
siedelt. Das Sortiment umfasst Akkus über Batterien, Ladetechnik
für Handys, Navigationsgeräte sowie Fotoapparate. Ein spezieller
Service von RADI ist der Zellentausch von Geräten wie Staubsau-
gern, Rasenscheren oder Bohrmaschinen. Dies wird übrigens prompt
erledigt. RADI führt auch die Markenartikel von LED LENSER – hoch-
wertige Lampen mit LED-Systemen wie Taschenlampen, Kopflam-

„Alles bleibt besser!“ Getreu diesem Motto
ändert Österreichs größter Onlinedrucker
seinen Firmennamen und passt ihn seinem
umfangreichen Leistungsspektrum an. 
Der Relaunch soll das Unternehmen im
Druckbereich noch erfolgreicher machen.
Schon seit einiger Zeit vermittelt der Name
„digitaldruck.at“ ein unvollständiges Bild
der Druckerei. Das Unternehmen ist näm-
lich nicht nur im Digitaldruck, sondern auch
im Offset- und Großformatdruck hochpro-
fessionell. Derzeit werden 50% des Umsat-

zes im Offset-, 25% im Großformat- und
25% im Digitaldruck erzielt.  „Wir spielen
in der obersten Druckliga mit und sind mit
unserer Expertise ganz vorne dabei“, freut
sich Peter Kolb. Das zeigt sich auch in den
über 4.000 Tonnen Papier und den mehr als
200.000 Ganzbogendruckplatten, die jähr-
lich verbraucht werden. 
Durch die Namensänderung wird diesem
Leistungsspektrum Rechnung getragen und
das richtige Markenversprechen transpor-
tiert. 

digitaldruck.at wird zu druck.at

Der geschäftsführende Gesellschafter Peter Kolb
und die Marketing- und PR-Leiterin Petra Sobotka

RADI liefert die Power für Ihre Geräte!
pen, Arbeitslampen, Laserpointer – und LEATHERMAN-Multifunk-
tionstools und Messer von höchster Präzision.
Info: Akku & Batterie Fachhandel RADI, Hauptstraße 5, 
Tel. 0664/82 89 797, www.radi-akku.at



Exkursionen und Theaterfahrten geplant.
Mit Spannung erwarten wir auch das Ergeb-
nis der Bildungsstandardsüberprüfung in
Mathematik, die im letzten Schuljahr durch-
geführt wurde. Heuer erfolgt die Überprü-
fung der Bildungsstandards in Deutsch. 
Im Namen unserer SchülerInnen möchte
ich mich bei den Gemeinden Leobersdorf
und Schönau für den Schulstartgutschein
bedanken. Mein Dank gilt aber auch dem
VS-Ausschuss, der unsere Schule immer
großartig unterstützt und ein offenes Ohr für
unsere Wünsche hat. 
Wir wünschen allen Eltern, Schülern ein er-
folgreiches und interessantes Schuljahr,
sowie Freude und Energie bei der Bewälti-
gung ihrer neuen Herausforderungen. 
Informationen über das Geschehen rund um
unsere Schule können Sie jederzeit im 
Internet unter www.vsleobersdorf.at finden.

VD Anna Krizan

SCHULEN

Vor einigen Wochen begann wieder die
Schule und sowohl LehrerInnen, als auch
SchülerInnen starteten schwungvoll in die-
ses neue Jahr. Besonders aufregend war 
der Schulbeginn für unsere Schüler der 
1. Klasse. Bei einem Rundgang durch die
Schule konnten sie die Direktion, den Turn-
saal, die Bibliothek und die anderen ver-
schiedenen Räumlichkeiten kennenlernen.
Viele können es gar nicht mehr erwarten,
endlich mit dem Lesen und Schreiben zu
beginnen. 
Leider verließen drei Kolleginnen (Bibiana
Baumann-Brammen, Andrea Heißenberger,
Theresa Resch) unsere Schule. Ein herzli-
ches Dankeschön an die Kolleginnen für die
geleistete Arbeit und ihr Engagement. Neu
im Team sind Nadine Panzer, Stefanie Stad-
ler und Kristina Czarnecki, die wir auch an
dieser Stelle herzlich begrüßen möchten.

Kollegin Elisabeth Grashofer tritt in wenigen
Wochen ihren Mutterschutz an. Auch ihr
alles Gute! 
Unser engagiertes Lehrerteam ist auch
heuer wieder bemüht, Ihren Kindern einen
abwechslungsreichen Unterricht zu bieten.
Wir hegen die Bestrebungen, dass sich
jedes Kind in unserem Hause wohlfühlt und
mit Freude dem Unterrichtsgeschehen folgt.
Wie auch in den letzten Jahren liegt unser
Augenmerk auf gesunder Ernährung, Bewe-
gung und der Leseerziehung. 
Neben den Unterrichtsstunden am Vormit-
tag haben die Kinder auch die Möglichkeit
verschiedene unverbindliche Übungen zu
besuchen. Projekte, freie Lernphasen, Wan-
dertage und Lehrausgänge lockern den Un-
terricht zusätzlich auf. Im Herbst sind noch
die verschiedensten Aktivitäten wie zum
Beispiel Verkehrserziehung, Wandertage,

VS Leobersdorf: Auf in ein spannendes, neues Schuljahr

Schulbeginn in der Neuen Mittelschule Leobersdorf
Am 2. September  begann das Schuljahr
2013/14. Die Klassenvorstände der ersten
Klassen Michael Katzettl – 1.a Klasse, Karin
Tanzler – 1.b Klasse und Eva Fuchs und
Petra Kuchner – 1.c Klasse, sowie Direktor

Gerhard Beck konnten 71 neue Schüler be-
grüßen. Erfreulicherweise besuchen im 
laufenden Schuljahr wieder mehr Kinder
unsere Schule, als in den vergangen Jahren.
Drei neue Kolleginnen Daniela Gelter, Anna

Grill und Daniela Ulreich werden in diesem
Schuljahr an der NNÖIMS Leobersdorf 
unterrichten. Hannelore Graf und Angela
Ziegler traten ihren wohlverdienten Ruhe-
stand an, Kollegin Christine Ponweiser be-
findet sich aus gesundheitlichen Gründen in
einem längeren Krankenstand und Kollegin
Michaela Jäger wurde an die NNÖMS Baden
versetzt. Ihnen allen sei auf diesem Wege
nochmals für ihre Unterrichts- und Erzie-
hungsarbeit an unserer Schule gedankt. 
Auch in der Nachmittagsbetreuung an un-
serer Schule gab es einen Wechsel. Ab 
dem Schuljahr 2013/14 übernimmt der
Verein „Kinder aktiv“ die Nachmittags-
betreuung. Derzeit sind 12 Schülerinnen
und Schüler angemeldet und noch einige
Plätze frei. 
Bereits in der zweiten Schulwoche wurde
die Sprachwoche in Englisch durch das
Team von BIKU abgehalten. Zur Freude der
Kollegen nutzten fast alle Schüler der 
4. Klassen dieses Angebot. Mit frischem
Elan begannen die Lehrer unserer Schule
das neue Schuljahr. 
Wir alle wünschen uns eine gute Zusam-
menarbeit mit den Eltern, unserem Eltern-
verein und dem Mittelschulausschuss,
lernfreudige Schülerinnen und Schüler, die
den Eltern und auch uns viel Freude berei-
ten und damit ein schönes, angenehmes
und erfolgreiches Schuljahr.

OSR Gerhard Beck, Direktor                                                                             Die SchülerInnen der ersten Klassen freuen sich auf ein spannendes Schuljahr.
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Am 21. September veranstaltete das Hilfswerk Leobersdorf auf 
Initiative von Linedance-Lehrerin Edith Kulda eine Benefizveran-
staltung  in der Hauptschule. Sowohl die Tänzer als auch das Publi-
kum hatten jede Menge Spaß. Hilfswerk-Vorsitzender Reinhold
Wallner konnte bei einer tollen Tombola viele Preise verlosen. 
Die Ehrenobmänner Franz Balber und Peter Bohusch mit seiner 
Frau Veronika freuten sich gemeinsam mit Maria Lindmayer über
das gelungene Fest. Der Reinerlös kommt dem Hilfswerk Leobers-
dorf zugute. 

Albert Rozporka, den meisten Leobersdorfern gut bekannt, feierte
kürzlich seinen 102. Geburtstag. Gemeinsam mit den BesucherIn-
nen des Donnerstagsklubs der Leobersdorfer Pensionisten ließ sich
der rüstige Jubilar Kaffee, Torte und auch ein Achterl gut schmek-
ken. Als Überraschung begrüßte Obmann Kurt Ludikovsky Hanne-
lore Lechner, Bezirksobfrau des PV und Hannes Bauer, Landes-
vorsitzender des Österreichischen Pensionistenverbandes als Gra-
tulanten. Im Bild: Betreuerin Melinda, Kurt Ludikovsky, Obmann-
Stv. Gerhard Tschakert, Jubilar Albert Rozporka, Kassierin Monika
Morawa, Hannelore Lechner und Hannes Bauer. 

Linedance-Benefiz-
Veranstaltung des Hilfswerks

Alles Gute zum 102.!

Ausbildung und Jugendarbeit wird bei der FF Leobersdorf groß 
geschrieben. Kürzlich wurde ein „24Stunden Tag“ für 13 Burschen
und vier Mädchen der Feuerwehrjugend veranstaltet. 
Besonders spannend und lehrreich waren dabei die verschiedenen
Übungseinsätze, denen sich die Jugendlichen stellen mussten. 

Das zweite Literaturfestival des Leobersdorfer Wirtschaftsvereins
am Leobersdorfer Rathausplatz hatte viel zu bieten. Neben
einem sehr gut  besuchten  Bücherflohmarkt war Leobersdorf
einmal mehr ein Treffpunkt der österreichischen Literatur.  
Michael Stavaric, Julya Rabinowich, Franzobel, Maxi Blaha und
nicht zuletzt Thomas Glavinic begeisterten das Publikum. 

24 Stunden im Einsatz
für Leobersdorfer FF-Jugend

Lesefreudiges Leobersdorf
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Pfnier & Co GmbH
Bauunternehmung

Transportbeton   Fertigkeller   Grossflächendecken

7350 Oberpullendorf, Gymnasiumstraße 15
Telefon 02612/422 58-0, Fax 02612/422 58-32

Betonwerk: Telefon 02618/23 71

�  FARBCOMPUTERENTWURF
    für neu zu gestaltende Fassaden

�  ENTFEUCHTUNGSGERÄTE
    zum trocknen feuchter Mauern
    nach Wasserschäden

BADEN – KOTTINGBRUNN – TEL. 02252/717 59

Neu!

A-2544 Leobersdorf, Hirtenberger Straße 25
Tel.: 02256/622 74, Fax: 02256/622 74-74
www.peugeot-mayer.at,     • E-mail: office@peugeot-mayer.at

Neu- u.Gebrauchtwagen · Verkauf · Service · Ersatzteile · Havariedienst
Andreas MAYER Ges.m.b.H

Seit

35 Ja
hren

Brix

Massi
vbau

Einreichpläne
Bauführung

Einfamilienhäuser
Zu- und Umbau

Fassaden
Pflasterung

Carport

Bauunternehmung

Richard Brix Ges.m.b.H.

2525 Günselsdorf
Leobersdorfer Straße 18

Tel. & Fax 02256/624 42
Handy 0664/44 87 160

Mail: brix-massivbau@aon.at
Homepage: www.brixbau.com

GOLDSCHMIEDE

SCHMUCKSTÜCKE AUS EIGENER WERKSTÄTTE
SONDERANFERTIGUNGEN  – UMARBEITUNGEN

MARGIT SAILER
2544 LEOBERSDORF, HAUPTSTRASSE 15

Telefon 0664/181 97 46
Mail: maggy.sailer@a1.net
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WHO CARES about children? wurde am Le-
obersdorfer Rote-Nasen-Lauf gefragt und die
Antworten waren grandios. Jeder, dem Kin-
der am Herzen liegen, unterschrieb sich auf
dieser Leinwand und bekam einen Sticker
mit I CARE about children! Viele Läufer und
Mitwirkende bekommen nun zukünftig In-
formationen über Veranstaltungen, Kurse,
Workshops für Kinder und auch soziale Pro-
jekte, die Unterstützung suchen und in die-
ser Region stattfinden.
Auch Kurse für Eltern und PädagogInnen
zum Thema Kind werden per mail ausge-
schickt. Das Therapiezentrum kugelrot gibts
nun schon 10 Jahre in Leobersdorf und bie-
tet außerdem Ergotherapie, Psychotherapie,
Erziehungs- Bildungsberatung, Supervision,
Legasthenie- und Dyskalkulietraining, JIAS
Hörtraining und Craniosacrale Biodynamik
an. Falls auch Sie Informationen von der
Kinderglückszentrale haben wollen, einfach
ein mail an: g.watzek@kugelrot.net

49570,– Euro!  
Auf dieses Ergebnis können die Teilnehmer des diesjäh-
rigen Rote Nasen Laufes stolz sein. 
Bereits zum fünften Mal veranstaltete Bobby’s Sport
Shop und die Marktgemeinde Leobersdorf den Rote
Nasen Lauf. Auch 2013 lautete das Motto: „Schritt für
Schritt helfen für noch mehr Lachen im Spital“. 
Sportreferent und Vizebgm. Harald Sorger, Altbgm.
Anton Bosch, Läuferin Viktoria Demuth und Veranstalter
Bobby Agboatwala freuen sich über den Erfolg.

Manuela Bauer (Ergotherapeutin), Mag. Ursula Ungerböck (Psychotherapeutin, Diplompädagogin, Erziehungs-
wissenschaftlerin), Gabriela Schmerbacher-Watzek M.A. (Ergotherapeutin, PROvokativpädagogin), Dir. Dipl.-
Päd. Susanne Gutmann von der VS Grillenberg

„Straussis“ nach EM-Bronze gefeiert

Das Therapiezentrum kugelrot wird zur Kinderglückszentrale!

Sensationell die Bronze-Medaille gesichert
haben sich die Leobersdorfer Zwillings-
schwestern Nadine und Teresa Strauss im
August bei der U20 Beach Volleyball Euro-
pameisterschaft in Vilnius. 
Nach der Heimkehr gab's dann sehr zur
Freude der frischgebackenen EM-Dritten
eine Überraschungsparty. 
Unter den Gratulanten stellte sich auch 
Bürgermeister Andreas Ramharter ein: "Ich
freue mich über den tollen Erfolg unserer
beiden Leobersdorferinnen und bin mir 
sicher, dass dies nicht ihre letzte Medaille
gewesen sein wird!"

Empfang für unsere
Sandköniginnen: 



Hirtenberg, Leobersdorfer Str. 80
Telefon 02256/82316
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Shiatsu
Shiatsu – die Kunst der
achtsamen Berührung

Christine Selzer  – Dipl. Shiatsupraktikerin 
2751 Matzendorf, Fliederweg 4, Telefon 0650/615 9 615
www.shiatsu-christine.at
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Bahnengolf – 5 x Gold für Leobersdorf
Mit 20 Spielern war Leobersdorf als stärks-
ter Verein bei den Einzel- und Landesmeis-
terschaften in Bad Vöslau im Einsatz. 
Dabei holte Leobersdorf mit 5 x Gold auch
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die meisten Titel. So gewann Dominik Hajek
bei den Jugendlichen und die neu gegrün-
dete Jugendmannschaft von Leobersdorf
mit Marina Binder, Dominik Hajek und 

Stefan Pajer holte ebenfalls die Goldme-
daille. Alois Dürhamer siegte bei den Senio-
ren II in gewohnter Manier.
Ebenso gab es Gold für Lisa Gruber bei den
Damen. Die 5. Goldmedaille für Leobersdorf
ging an die Damenmannschaft mit Hilde
Wirth, Petra Pajer, Lisa Gruber und Renate
Stimac. Die Leobersdorferinnen siegten 
vor der favorisierten Heimmannschaft, den
Damen  aus Bad Vöslau.
Einen weiteren Erfolg konnte der BGSC bei
den ASKÖ Bundesmeisterschaften in Linz
Lissfeld verbuchen. Stefan Pajer wurde bei
den Schülern bei seinem allerersten Turnier
starker Fünfter. Jacqueline Wirth belegte bei
den Schülerinnen den siebenten Platz.
Die Damenmannschaft mit Hilde Wirth,
Petra Pajer, Renate Stimac und Elisabeth
Werner konnte durch Abwesenheit von Lisa
Gruber zwar nicht den Titel der beiden letz-
ten Jahre verteidigen, erreichte aber trotz-
dem den zweiten Platz.
Petra Pajer siegte knapp vor der Konkurren-
tin aus Linz und wurde erstmals ASKÖ Bun-
desmeisterin.

BGSC Leobersdorf

Fit werden im 
Generationenpark
Seit kurzem können sich nicht nur Kinder
und Jugendliche im Generationenpark
sportlich betätigen. Insgesamt vier Trai-
ningsgeräte für Erwachsene bieten ab sofort
auch den Größeren die Möglichkeit beim
Spaziergang, Familienausflug oder im An-
schluss ans Lauftraining etwas für ihre Ge-
sundheit zu tun. Ausdauer, Koordination und
Kräftigung für Rücken und Gliedmaßen 
stehen dabei im Vordergrund. Damit nichts
schief gehen kann, findet sich direkt auf den
Geräten eine Bedienungsanleitung.

Die Jugendmannschaft von Leobersdorf mit Marina Binder, Dominik Hajek und Stefan Pajer.

Fotos vom Alten Halterhaus gesucht!
Das Alte Halterhaus, in dem das Lichtmuseum LEUM untergebracht ist, hat eine
lange Geschichte, die bis 1187 zurückreicht. Das Team des Museumsvereins sucht
nun alte Fotos, die diese Geschichte dokumentieren. 
Besonders gefragt sind Bilder vom Halterhaus im noch aktiven Zustand, von Halt
und Kuhweide, von Franz Pissecker, der Dresch-, Dampfantriebs-, Körndlreinigungs-
und der Schrotmaschine. Weiters vom Gemeindestier oder sonstige interessante
Fotos. Wenn Sie Fotos haben, bringen Sie diese bitte zum Bürgerservice der Markt-
gemeinde. Dort werden diese eingescannt und Ihnen sofort wieder retourniert! 
Und wenn auch Sie im Museumsverein des LEUM mithelfen möchten und 3 bis 4
Stunden im Monat Zeit haben, melden Sie sich einfach unter museum@leobers-
dorf.at!
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SOMERZAUBERN 2013

Von wegen Sommerpause - Am Leobersdorfer Rathausplatz ging es Juli und August im
Rahmen des diesjährigen Sommerzauberns rund.  Die Gäste hatten die Qual der Wahl,
denn mit Konzerten, Lesungen, Parties, Sommmerkino und Kabarettabenden wurde ein
buntes Programm geboten.
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Steinmetzbetrieb
Helmut SAURER

Grabsteine, Einfassungen, Deckplatten
Laternen, Vasen, Inschriften

2551 ENZESFELD, Schloßstraße 7

Tel. u. Fax 02256/81 65 50 

Dachdeckerei
2560 Berndorf II
Hirtenberger Straße 11
Tel. 02672/877 88
Büro Leobersdorf
2544 Leobersdorf, Kurze Gasse 9
Tel. 02256/643 66
Mobil 0664/10 15 348
Fax 02256/643 66-3

2560 Berndorf II
Hirtenberger Straße 11
Tel. 02672/877 88
/ Ziegel- und
/ Eternitdächer
/ Wandverkleidungen
/ Isolierungen
/ alle Reparaturen

Inh. R. Panzenböck
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Unsere Taferlklassler im neuen
Schuljahr!

die Vorschulklasse
mit Lehrerin 
Anita Stranz

um die 1b 
kümmert sich 
Susanne Mayer

die Klasse 1c 
mit Lehrerin 
Ruth Amon

die 1a wird von  
Susanne Haydin
unterrichtet



EICHBERGER
Glasbau GmbH
Industriestraße 5
2540 Bad Vöslau
Tel.: 02252 76269-0
Fax: 02252 70883
office@eichberger-glas.at
www.eichberger-glas.atko
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Als Traditionsbetrieb ist es unsere Stärke,
spezielle, individuelle Kundenwünsche
realisieren zu helfen. Spezialanfertigungen 
für den Wohnbereich, viele gute und außer-
gewöhnliche Ideen und hoher Qualitäts-
anspruch sind unsere Stäreken. 
Wir freuen uns auf Ihre Anfragen!

 Glasvordächer, Glasfassaden
 Stiegengeländer, Brüstungen
 Küchenglasbelegung
 Glasvitrinen und Glasmöbel
 Duschtrennwände, Spiegel
 Spezialanfertigungen
 Laubengang, Windschutz

Eichberger FIRST GLAS SoLuTIon
Fundiertes Fachwissen, Kreativität und Qualität im Glasbau


